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Zwei bedeutſame Kundgebungen

Während die erſte Leſung des Etats ſich im Reichstage
iemlich trocken anläßt haben in Berlin gleichzeitig zwei
undgebungen ſtattgefunden welche bemerkenswerthe Streiflichter

auf die augenblicklich im Vordergrunde des geſetzgeberiſchen
Intereſſes ſtehenden Fragen werfen Eine große Verſommlung
der deutſchen Gewerkvereine hat ſich mit den Grundzügen zur
Alters und n e e beſchäftigt und eine Reihe
von Reſolutionen gefaßt die keinen Zweifel daran übrilaſſen daß der betreffende Entwurf in den Arbeiterkreiſen auf

ar keine oder doch nur auf eine ſag geringe Sympathie
tößt Soweit ſich die ſozialdemokratiſchen Blätter ablehnend
eäußert haben und fie haben es durchweg gethan außer
alb Deutſchlands mit offenem innerhalb Deutſchlands mit

gedämpftem Hohne konnte man ſagen bei ihnen habe die
revolutionäre Geſinnung die agitatoriſche Geſchicklichkeit der
Führer den Sieg über das wohlverſtandene Intereſſe der Arbeiter
davongetragen Auf die deutſchen Gewerkvereine trifft dieſer
Einwand aber nicht zu und wenn man auch für gewiſſe

Führer derſelben wie Herrn Max Hirſch nur ſehr gemäßigte
Sympathien haben mag ſo iſt der Einfluß derſelben doch

lange nicht groß genug um die Gewerkvereine die einzige
augenblicklich im Deutſchen Reiche beſtehende Arbeiter
Organiſation wie weiches Wachs nach ihrem Willen zu
kneten Erklären ſich die Gewerkvereine gegen die Grund
züge ſo thun ſie es ſicherlich aus ihrer eigenen wohl
erwogenen Ueberzeugung heraus

In der That haben ſie auch in ihren Reſolutionen ſehr aus
führlich die Gründe ihrer Anſicht entwickelt Wir brauchen
nicht näher darauf an ugeben da fich dieſelben im Weſen der
Sache mit den Einwä decken welche von dieſer Stelle

wiederholt gen die Grundzüge dargelegt worden ſind Wir
haben von Anfang an die Befürchtung ausgeſprochen daß deranze Plan eben weil er des eigentlichen ſozialpolitiſchen Ge

altes entbehrt ſeine hauptſächliche Wirkung verfehlen daß er
nicht beruhigend und rigen auf die Arbeiterwirren ein
wirken werde weil er die ſoziale John des ſogenannten
Vierten Stocks gar nicht berührt Dieſe Befürchtungen

ſcheinen in einem Umfange einzutreffen welcher uns bei alledem
noch einigermaßen überraſcht Die Regierung ſollte aber bei
zeiten daraus die nöthigen Lehren ſerr en wenn ſie ernſt
d auf eine Alters und Jnvalidenverſorgung der Arbeiter

dacht iſt dem an ſich dankbaren und großen Ziele mit
größeren und ſorgſamer erwogenen Mitteln zuſtreben als ſie in
den Grundzügen gethan hat

Nicht weniger ſchwer als die Stimmen der Gewerkvereine

gegen den Alters und e nen derRegierung fällt die Stimme des Deutſchen Handelstages
egen die Getreidezollvorlage in das Gewicht Faſt einſtimmig

derſelbe ſich gegen die Erhöhung der landwirthſchaftlichen

ſ1 Tes von Windheim
Zeitroman von Max Ring

Erſte Buch

Nach dem Regierungsgebäude einer bekannten großen
Provinzial Hauptſtadt ging an einem trüben Herbſttage ein
ſoeben aus der Reſidenz angekommener Beamter von ungefähr
dreißig Jahren um ſeinem hohen n dem Ober
präſidenten der Provinz Grafen von tberg die vor

eſchriebene offizielle Antrittsviſite gbzuſtatten wie ſeine ernſten
aſt feierlichen Mienen und ſorgfältige Toilette der untadelig
tzende ſchwarze Leibrock die weiße Atlasbinde und die hellen

Glacé Handſchuhe errathen ließen
Einer altadeligen aber mit der Zeit verarmten Familie an
rig hatte der Aſſeſſor Leo v Windheim nach ſeiner mit

uszeichnung beſtandenen t run und mehrjähriger
Beſchäftigung als Hilfsarbeiter im Miniſterium des Jnnern
endlich bei der Regierung die erſehnte feſte Anſtellung erhalten
die er eben ſo ſehr ſeinen vornehmen Konnexionen wie ſeinem
anerkannten Talent vor allem aber ſeinen beifällig auf
genommenen Schriften über die neue Kreisordnung und die
gegenwärtigen Preßverhältniſſe verdankte

Es war dies ein bedeutender Abſchnitt in ſeinem v
Leben die erſte Staffel auf der langen Rangleiter ein wichtiger

ritt zu dem ihm vorſchwebenden Ziel das der begabtee en mit unermüdlichem Fleiße und leidenſchaftlichem
rfolgte

Der Gedanke bald an der Sinn e Staates theilnehmen
zu Zrfen ein Glied jener großen bureaukratiſchen Hierarchie
zu werden mit der Zeit zu den höchſten Würden und Lemtern
aufzuſteigen hatte etwas ungemein Verlockendes für ihn und
S ſeinen angeborenen Ehrgeiz der noch mehr durch die

orge um die Zukunft die Erinnerung der erlittenen Ent
We die Armuth ſeiner Familie und durch ſeinen Wunſch
ne acht Anſehn und Reichthum geſtachelt wurde

ſowie als eine bedenkliche Gefährdung des ſozialen Friedens
ausgeſprochen die einzige abweichende Stimme trat nicht einmal für die Zollvorlage ſondern nur ſo lange dagegen auf

bis der Nachweis der abſoluten Nothwendigteit und Nützlich
keit einer ſolchen Maßregel erbracht ſei In vortrefflicher
Weiſe wurde der Beſchluß des Handelstages durch denKommerzienrath FrentzelBerlin begründet deſſen Referat ge

wiſſermaßen in der Nußſchale alle die ſchwerwiegenden Gründe
uſammenfaßt welche gegen die Erfüllung der agrariſchen
orderungen ſprechen Mit beſonderer Schärfe kennzeichnete

Herr Frentzel den Gedanken der Sperrmaßregel als ganz
ungeheuerlich als ein fabelhaftes Unrecht das in unſerem
Staate immer unmöglich bleiben ſollte Man kann danach
die Erregung ermeſſen in welcher ſich die berufenen Vertreter
von Handel und Induſtrie befinden ebenſo die verhängniß
vollen Folgen welche die Annahme der Getreidezollvorlage für
vie friedlichen Beziehungen der einzelnen Bevölkerungsklaſſen
haben würde

Es bedarf keines beſonderen Nachweiſes daß die entſchiedene
und rückhaltloſe Stellungnahme des Handelstages einen großen
moraliſchen Eindruck im Volke hervorbringen muß Fraglicher iſt es ob die praktiſche Wirkung ſich auf gleicher Hore

mit dieſem Eindrucke halten wird Die Regierung hat leider
ihre Schiffe hinter ſich verbrannt und was die Stellung der
maßgebenden Reichstagsparteien zu der Erhöhung der Getreidezölle betrifft ſo haben wir ſchon darauf wieſen daß dabei

taktiſche Erwägungen mitſpielen welche von vornherein den
Einfluß moraliſch politiſcher Faktoren durchkreuzen Dies Eine
möchte man allerdings hoffen daß die nationalliberale Fraktion
von dem Beſchluß des Haidensee nicht ganz unberührt
bleiben wird Jn den Bevölkerungsſchichten aus denen ſie
ihre Kraft ſchöpft find dieſelben Elemente maßgebend welche
auch im Deutſchen Handelstage vorherrſchen und es wäre doch
eine ſonderbare Politik ſeine beſten Freunde vor den Kopf zu
ſtoßen um ſeiner intimſten Feinde willen als welche ſich
die Kreuzztg und ihr Gefolge man möchte ſagen tagtäglichden Nationalliberalen erweiſt Jn der Etatsdebatte hat ſich
Herr v Bennigſen bereits als Gegner der Getreidezollvorlage
ausgeſprochen aber leider nur perſönlich es giebt eben zu
viele unſichere Kantoniſten in ſeiner Partei als daß eine ſichere
Rechnung möglich wäre ſo weit es ſich um den Widerſtand
derſelben gegen das Agrärierthum handelt

Politiſche Ueberſicht
Ueber die franzöſiſche Kriſe liegen heute Nachrichten

von Belang nicht vor In den franzöſiſchen parlamentariſchen
Kreiſen dauern die widerſprechenden Anſichten über die
Chancen Freycinet s und Ferry s für die Wahl zum
Präſidenten fort Einige Deputirte begaben ſich am Dienstag nach
dem Elyſée um Gréèvy zu erſuchen auf ſeinem Poſten zu
verbleiben Die Gruppe der vereinigten Linken hat
die Theilnahme an der von der radikalen Linken unb der
äußerſten Linken für Donnerstag abend in Paris in Ausſicht

dieſem Grunde mußte ihm jetzt alles daran liegen dem H
perſönlich noch unbekannten Oberpräſidenten zu lleni durch alle ihm zugebote ſtehenden Mittel ſeinem cheinen

genommenen vorbereitenden Verſammlung abgelehnt und wird
nur der Plenarverſammlung am Donnerstag vormittag in
Verſailles beiwohnen

Jm Zuſammenhange mit der dort tagenden Zucker
konferenz wird aus London unterm 29 Nov gemeldet

E en Baron Worms erwiderte heute auf die Anſprache einer bei ihm
ölle als eine ſchwere Schädigung von Handel und Jnduſtrie erſchienen en Deputation der Zweck der engliſchen Delegirten
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z Zuckerkonferenz ſei die Abſchaffung des Prämien
yſtems von den fremden Mächten zu erlangen

Regierung würde ihr n thun um einem Syſteme
welches die kommerziellen Jnterefſen Englands ſchmälere ein
Ende zu fetzen

Der ruſſiſche Regierungsanzeiger veröffentlicht das
Urtheil des petersburger Kriegs Bezirksgerichts
wonach 13 junge Offiziere nämlich 9 Sekondelieutenants der
Linieninfanterie je 1 von den Sappeuren der Artillerie und
der Gardeinfanterie und 1 Koſakenkornett des Vergehens gegen
Art 250 des Strafgeſetzbuches rechtzeitig aufgedeckte Empörung
gegen die oberſte Gewalt welche keine Folgen gehabt hat für
ſchuldig erkannt 5 von ihnen zur Zwangsarbeit 8 zur Depor
tation verurtheilt worden Der Kaiſer hat jedoch berückſichtigt
daß die Jnkulpaten minderjährig und zu den Verbrechen durch
andere Uebelthäter verleitet worden ſind der Kaiſer berück
ſichtigte ferner die von den Jnkulpaten bekundete aufrichtige
tiefe Reue und den ſehnlichſten Wunſch das in jugendlicher
Verirrung begangene Verbrechen durch ihr ganzes Leben wieder
ut zu machen und n deshalb ſämmtliche zurrung zu gemeinen Soldaten unter Mög

mir

inräumung der
lichkeit nach gewiſſen Friſten den Offiziersrang wieder zu
erlangen Der Regierungsanzeiger theilt ferner mit daß
fünf Kadetten der Kriegsmarine durch das petersburger Krie
gericht wegen der gleichen Vergehen wie die gemeldeten

r zu Zwangsarbeit beziehungsweife Depor
tation verurtheilt wurden der Kaiſer dieſelben jedoch ebenfalls
zur Degradation begnadigte Ein Seekadett befindet fich noch
in Haft und wird nach ſeiner unter Aufficht ſeiner
Vorgeſetzten belaſſen ohne beſtimmte Ausſicht auf Wieder
erlangung des Offiziersranges

Die Verſion daß der Beſuch den die
Clementine von Koburg Cohary ihrem Sohne dem
Fürſten Ferdinand gegenwärtig in Bulgarien abſtattet
des politiſchen Hintergrundes völlig entbehre findet nirgende
ſo rechten Glauben am wenigſten in Wien bezw in b
ſelbft Die Familie KoburgCohary ſoll ſehr beſorgt ſe
daß die alte Dame das bedeutende orleaniſtiſche Vermögen
über welches ſie verfügen kann ihrem r und der mütter
lichen Liebe für ihren jüngſten Sohn zwecklos opfere Oie
Bulgaren aber erwarten daß Prinzeſſin Clementine ihnen mit
einigen Millionen aus der z Ludwig Philipp s bei
W Sie wird in Sofia geben und andere Ver
anſtaltungen treffen um die Frauen des Landes für c
Sohn zu gewinnen und es ſcheint der Köln Ztg da
dort auch Gelegenheit finden werde mit Baron ch
Finanzangelegenheiten zu verhandeln Wie der Pol Korr
aus Konſtantinopel berichtet wird ſteht der von dem
Exarchen Joſeph an den Metropoliten Clement in
Sofia ergangene Auftrag ſi r r in keinem Zu
ſammenhange mit den politiſchen Angelegenheiten in welche
der Exarch einzugreifen fich jederzeit grundſätzlichweigert hat Der Exarch habe fich vielmehr led
lich von Erwägungen leiten laſſen die ihm das
Intereſſe at und welches inder 34 reder That Gefahr lief ſchwer geſchädigt zu werden wenn der
Kampf zwiſchen Mſgr Clement und der bulgariſchen Regierung
noch länger fortgeſetzt worden wäre Der zum Nachfolger
des Mſgr Clement ernannte Mſgr Cyrillus ſei erſt vor
kurzer Zeit auf den erzbiſchöflichen Stuhl nach Philippopel

e worden ohne bisher dieſe Würde angetreten zu
aben

dem Oberpräſidenten vorzu ellen Du wirß
wobei Leo eben ſo ſehr auf ſein nicht gewöhnliches Talent deshalb entſchuldigen wenn ich Dich verlaſſe
ſeine bereits erprobte Befähigung wie auf ſeine adelige Her Das hat keine ſolche Eile da der Oberpräſident augen
kunft und die glänzenden Empfehlungen ſeiner Verwandten blicklich ſehr beſchäftigt iſt eine wie ich glaube wichtige
und einflußreichen Gönner rechnete

Während der hoffnungsvolle Aſſeſſor von ſolchen Plänen
und Ausſichten ganz erfüllt nachdenklich die breite Sandſtein
treppe zu dem Regierungsgebäude emporſtieg trat ihm aus
dem hohen Portal ein breitſchultriger junger Mann entgegen
deſſen friſches offenes z mit der freien intelligenten Stirn
der leicht gebogenen Adlernaſe den klaren graublauen Augen
den lockigen blonden Haaren und dem krauſen Vollbart ihm ſo
bekannt erſchien daß er überraſcht ſtehen blieb

Bevor ſich aber Leo noch beſinnen konnte ſtürzte der andere
mit lautem Freudenruf auf ihn zu und begrüßte den ehemaligen
Univerſitätsfreund und Verbindungsbruder mit herzlichem Kußund Handſchlag Leo mein alter Junge Kennſt Du mich

denn nicht mehr
Oh erwiderte dieſer befangen mit zweifelhaften Blicken

Jetzt erinnere ich mich ſchon Walther Walther von der
Vogelweide unſer Hofdichter und Minneſänger auf den

Burſchentagen
Das freut mich, verſetzte der Freund mit melancholiſchem

Lächeln daß Du meinen Kneipnamen nicht vergeſſen haſt
wenn ich auch nicht mehr wie früher dichte und ſinge Denkſt
Du noch an Heidelberg an unſere Verbindung Es war eine
ſchöne Zeit

Gewiß unterbrach ihn Leo ſich verlegen umſehend
Damals waren wir auch noch jünger und kannten noch nicht

den Ernſt des Lebens
Da haſt Du leider recht Aber fort mit den ſchwarzen

Gedanken Laß mich lieber hören wie es Dir ſeitdem er
angen woher Du kommſt und was Du hier willſt mit dem
chwarzen patenten Frack und der hohen Angſtröhre auf

Deinem ſchön geſcheitelten und geſalbten Haupt fragte
Walther mit einer Anwandlung des alten burſchikoſen

umors
Jch bin vor einigen Tagen zum etatsmäßigen Aſſeſſor bei

Sitzung
Aber mein Gott Wie kannſt Du wiſſen
Weil ich eben von ihm komme
Du rief Leo überraſcht Was haſt Du bei dem Ober

präſidenten zu thun ß ein auſ do in ſein
Jch gehöre gewiſſermaßen zu ſeinem e Vorträge e

Söhne h und der jungen Grä
Geſchichte und Literatur halte

Was Du ſagſt Doch wie biſt Du dazu gelangt
Mein Vater ift ein Jugendfreund des Oberpräfidenten und

Seelſorger der Familie
Sichtlich intereſſirten dieſe unerwarketen Mittheilungen den

Aſſeſſor und verliehen mit einemmale dem ihm ſonſt gleich
giltigen und halbvergeſſenen Univerſitätsfreunde eine ungeghnte
Wichtigkeit Jetzt erſt erkundigte Leo ger nach
allen Umſtänden und den näheren Verhältniſſen ihm
Page mit gewohnter Offenheit die gewünſchte Auskunft er

eilte
Wie dieſer ausführlich berichtete war ſein Vater der Super

intendent und erſte Prediger an der Domgemeinde 2777
Rüdiger einer der angeſehenſten Geiſtlichen in der Stadt
Walther ſelbſt r W der Theologiemit der Ausſicht auf die Stelle eines Hilfspredigers an der
ſelben Kirche

Da gratulire ich, ſagte Leo freundlich Wenn man den
Papſt zum Vetter hat kann man leicht Kardinal werden Mit
ſolchen Konnexionen wirſt Du es noch weit bringen und
gewiß einmal eine glänzende Partie machen Jch
wetten daß Du ſchon eine Braut haſt oder wenigſtens ver
ſprochen biſt

Wie kannſt Du glauben verſetzte Walther erröthend J
denke nicht daran mich ſo bald zu verheirathen

Credat Judaeus Apella Das mußt Du einem andern

der hieſigen Regierung ernannt worden und ſtehe gerade im
weiß machen Ein Kandidat der Theologie iſt gewöhnlich ver
lobt und heirathet ſobald er eine Pfarre hat
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Kohlenz verlaſſen und

daß die Voranſchläge im Etat nicht überall auf ſicherer Baſis

Die bukgariſche Sobranje hat am Dienstag diebulgariſq
Konvention über den Betrieb der ſerbiſch e
Eiſenbahn genehmigt

Die Anarchiſten in Chicago haben an die Arbeiter ein
Rundſchreiben erlaſſen in welchem ſie gegen die jüngſt
ſtattgehabten Hinrichtungen proteſtiren

In Aen alles ruhig Der Winter ſoll ſich
frühzeitig dem Lande eingeſtellt haben Der Emir hat
überall bekannt machen laſſen deß Eyub Khan ſich ergeben hat
Ein Telegramm von Queita meldet daß die Nachricht große
Freunde bei den Beamten in Herat und Kandahar erregt habe
Das Volk aber fürchtet daß der Emir jetzt wo ſein einziger
furchtbarer Feind nicht mehr exiſtirt wieder ſeine furchtbare
Härte herauskehren wird

Dem VerAus Kairo wird unterm 27 v M gemieldet
nehmen nach ziehen ſich die ſudaneſiſchen Rebellen
welche Sarras bedroht jetzt zu der Hauptmacht der
Armee des Machdi zurück welche am Nil vorrückt Es
ehen Gerüchte daß es unter den Machdiſten ſelbſt zu
ämpfen gekommen ſei Doch ſind alle Berichte ſo un

gewiß und widerſprechend daß man ſie nicht verbürgen kanu

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Rom 29 Nov Die Königin empfing geſtern Crispi s

Gattin die ſo das erſtemal bei Hofe erſchien Damit wäre
der Hof mit Crispi s Eheverhältniß endlich ausgeſöhnt

Kopenhagen 29 Nov Ein Erlaß des Miniſters
des Jnnern unterſagt den un Thee de lebender
Schweine und Ferkel von einem Theile des Landes nach
einem andern

Belgrad 29 Nov Georg Simies iſt zum Geſandten
in Petersburg ernannt worden

S Deutſches Reich
Berlin 29 Nov Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern

abend längere Zeit der Vorſtellung im Schauſpielhauſe bei Heute
vormittag nahm der Kaiſer zunächſt die regelmäßigen Vor träge
entgegen und empfing darauf den Hauptmann Graf Kirchbach
welcher die Orden ſeines kürzlich verſtorbenen Vaters des Gene
rals der Jnfanterie Grafen Kirchbach überbrachte und demnächſt
zur An perſönlicher Meldungen eine Reihe höherer Offi
ziere Mittags arbeitete der Kaiſer dann längere Zeit mit dem
Abtheilungschef im Militärkabinet Oberſt v Brauchitſch
welcher den Vorſteher des Kabinets General v Albedyll während
deſſen Beurlaubung vertritt und ſprach ſpäter noch den Geh Hof
rath Bork Die Kaiſerin hat heute vormittag 88 Uhr

die Rückreiſe nach Berlin an
getreten Die Ankunft in Berlin dürfte heute abend bald nach
9 Uhr erfolgen Der Kronprinz machte geſtern in San
Remo ſeine gewöhnliche Spazierfahrt und nachmittags einen
Spaziergang im Garten der Villa Zirio an der Landſtraße Er
unterhielt ſich dabei mit dem Frhrn v Roggenbach dem Ab
geſandten der Kaiſerin der auch zur Tafel geladen wurde Heute
vormittag 11 Uhr machte der Kronprinz eine Ausfahrt in Be
gleitung von Dr Krauſe Dr Hovell der Frau Kronprinzeſſin
und des Prinzen Heinrich Die Fahrt wurde bis Ospedaletti
ausgedehnt dort verließ der Kronprinz den Wagen und ging zu
Fuß bis halbwegs Bordighera Das Ausſehen des Kroprinzen
iſt vorzüglich auch die Stimme iſt ſeit den Ausfahrten der letzten
Tage ſehr viel klarer und kräftiger Die Prinzeſſin Wil
helm weilte geſtern nachmittag einige Zeit im hieſigen könig
lichen Schloſſe ertheilte dort Audienz und ſtattete gegen 5 Uhr
dem Kaiſer einen Beſuch ab Prinz Wilhelm hatte ſich
ſpäter nach dem Auswärtigen Amt begeben darauf abends gegen
7 Uhr gleichfalls dem Kaiſer einen Beſuch abgeſtattet und war
dann ſeiner Gemahlin nach Potsdam gefolgt

Berlin 29 Nov Die erſte Berathung des
Reichshaushaltsplanes in der heutigen Sitzung des
Reichstags eröffnete Schatzſekretär Dr Jacobi mit einer
längeren meiſt bekanntes wiederholenden Darlegung an deren
Schluß er erklärte die Regierungen ſeien ſich wohl bewußt

beruhen ſie hegten aber die Hoffnung daß mit dem laufenden
Jahre die Periode des Defizits abgeſchloſſen ſei Abg Rickert
findet es nicht überraſchend daß höhere Steuern Mehr
einnahmen zuwege bringen das Reich habe ein Defizit
überweiſe aber 117 Millionen an die Einzelſtaaten vhne
Garantie dafür daß nach dem Programm welches der Reichs
kanzler in ſeinem Schreiben vom Dezember 1878 entwickelt
habe die Vermehrung der indirekten Steuern durch einen
Nachlaß an direkten Steuern ausgeglichen werde Für die be
hauptete Sparſamkeit im Etat ſpreche doch nicht daß die
Matrikularbeiträge ſich in 5 Jahren um 180 Mill M ver
mehrt haben Redner kritiſirt das Verhalten der Regierung
in der Getreidezollfrage welche die Zunahme des Peſſimismus
im deutſchen Volke rechtfertige Auf Anfrage Rickert s erklärt
Abg v Bennigſen er perſönlich ſei Gegner der Erhöhung
des Getreidezolles Aus der Rede Rickert s erfahre die
Regierung daß ſie durch die Vorlage der Freiſinnigen die

Keine Regel ohne Ausnahme Jch habe keine Braut und
werde auch ſchwerlich eine Pfarre erhalten

Aber weshalb ſollteſt Du gerade keine Anſtellung be
kommen

Das ſag ich Dir ein andermal wenn wir mehr Zeit
haben Da Du bei uns bleibſt werden wir uns ja öfter
ſprechen Meine Eltern werden ſich freuen Dich kennen zu
lernen beſonders aber meine Schweſter der ich von unſeren
Suiten in Heidelberg erzählen mußte Du biſt meiner ganzen
Familie kein Fremder und wirſt ihnen allen herzlich will
kommen ſein

Damit ſchickte ſich Walther an den Aſſeſſor zu verlaſſen
der aber mit plötzlich erwachter Zärtlichkteit den wieder

efundenen Freund zurückhielt als wollte er durch doppelte
erzlichkeit ſeine anfängliche Gleichgiltigkeit und kühle Zurück

altung wieder vergeſſen machen
Nur noch einen Augenblick ſagte er die Hand e

ergreifend Der Oberpräſident iſt gewiß noch beſchäftigt
und ich habe Dich ſo vieles zu fragen und mit Dir zu be

den Auch wollte ich Dich um einen großen Gefallen

Sehr gern wenn es in meiner Macht ſteht
Wie Du weißt bin hier ganz fremd und mit allen S

Verhältniſſen unbekannt Jch re hne daher auf Deinen Bei
ſtand und erwarte von Dir daß Du als mein weiſer orls
kundiger Mentor mir Deinen e mich aufklärſt und
meine e Schritte auf dem unſichern Terrain leiteſt wofür
ich Dir ſtets dankbar ſein werde

Jn dieſer Beziehung kannſt Du Dich auf mich verlaſſenda ich hier vuhanſe bin und meine Vaterſtadt genau kenne

age mir nur womit ich Dir dienen ſoll
Wie Du Dir wohl denken kannſt intereſſirt mich zunächſt

deutſchkonſ den

ndhabe zu wirkſamer Oppoſition gebe Nach der Rede

nigſen s wurde die Berathung auf morgen vertagt

Eine etwas überraſchende Kunde wird heute über eine
olitiſche Aktion des Prinzen Wilhelm verbreitet
anach fand am Montag auf Veranlaſſung des Prinzen und

der Prinzeſſin Wilhelm in der Wohnung des Grafen Walderſee
eine Verſammlung von meiſt den orthodoxen oder den
kirchlich konſervativen Kreiſen angehöriger notabler
Perſönlichkeiten ſtatt Es waren u a erſchienen Hof
und Domprediger Kögel Garniſonprediger Dr Frommel und
de und Domprediger Stöcker aus kaufmänniſchen Kreiſen

eh Kommerzienrath v Hanſemann und Hr Hardt Chef
der Firma Hardt u Co Aus rheiniſchen kaufmänniſchen
Kreiſen waren einige als Vertreter der konſervativen Richtung
bekannte Männer anweſend Prinz und Prinzeſſin Wilhelm
waren gleichfalls erſchienen und der Prinz ſetzte in ſeiner
Rede die etwa zwanzig Minuten währte den Zweck
eingehend auseinander der zu der Berufung der Verſammlung
geführt habe Es gelte den fortdauernden ſozialiſtiſchen
anarchiſtiſchen und anderen Beſtrebungen in feſt
eſchloſſener Einheit entgegenzutreten Die ſichſieran anknüpfende Diskuſſion währte etwa zwei Stunden

während welcher Zeit der Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm
der Verſammlung beiwohnten

Als vor einigen Tagen die Köln Ztg ihre bekannten
Enthüllungen brachte wurden dieſelben überall für zu
treffend angeſehen Dies um ſo mehr als inzwiſchen von
informirter Seite beſtätigt worden iſt daß in der Unterredung
zwiſchen dem Czaren und dem Reichskanzler die von der
Köln Ztg berührten Punkte wirklich erörtert worden ſind

Indeſſen hat wie ſich jetzt heransſtellt die Köln Ztg nach
einer anderen Seite doch ungenügende Jnformationen gehabt
mit der kleinen Hofpartei iſt es nichts Wir haben
bereits geſtern die Verleugnung derſelben durch die offiziöſen
B P mitgetheilt Die Köln Ztg kann aber auch

ſelbſt ihre bezügliche Mittheilung nicht aufrecht erhalten und
ſie ſucht ſich nun dadurch herauszureden daß ſie eine ver
meintlich etikettewidrige Placirung des Reichskanzlers bei der
im kaiſerlichen Palais ſtattgefundenen Feſttafel zu Ehren des
Kaiſers von Rußland als eine Manifeſtation ihrer Hof
partei ausgeben möchte Die Köln Ztg ſchreibt nämlich

Für jeden der die Hofetikette kennt kann es nicht zweifel
aft ſein daß der Platz der dem Reichskanzler bei dem Gala
iner angewieſen worden war nicht derjenige war der dem

Charakter dieſer Feſtlichkeit entſprach Es iſt feſte Regel daß
bei allen Feſteſſen die ausſchließlich einen Hofcharakter
haben ſei es der Oberſtkämmerer ſei es der Hofmarſchall den
Sitz dem Kaiſer gegenüber einnimmt daß bei allen Feſteſſen
die militäriſchen Charakter haben der Kriegsminiſter und
daß bei allen Feſteſſen die politiſchen Charakter haben der
Reichskanzler oder in ſeiner Abweſenheit der Staatsſekretär
des Auswärtigen Amts dieſen Sitz dem Kaiſer gegenüber ein
nimmt Daß der Fürſt Bismarck infolge ſeines leidenden Zu
ſtandes und ſeiner Arbeitsüberhäufung bei Hofe zu reinen
Hoffeſtlichkeiten nicht erſcheint ſondern daß er nur dann
kommt wenn er dem Feſte einen politiſchenCharakter beimißt bei dem er eben durch ſein Er
ſcheinen mitzuwirken hat iſt allgemein bekannt Jm vor
liegenden Falle hat man indeß darauf keine Rückſicht genommen
ſondern dem Oberſtkämmerer Grafen Otto Stolberg Wernigerode
den Platz dem Kaiſer gegenüber angewieſen Wer bei der
Sorgfalt mit der am preußiſchen Hofe die Etikette gehandhabt
wird etwa annehmen wollte daß hier bei einem der gründlichſt
vorbereiteten Feſte gerade in einem ſolchen nicht unweſentlichen
Punkte ein grobes Verſehen gemacht worden ſei würde zum
mindeſten recht naiv urtheilen Man muß vielmehr an
nehmen daß dieſe Verletzung der Etikette welche den Fürſten
Reichskanzler von dem Kaiſer von Rußland durch einen er
heblichen Zwiſchenraum trennte eines von mehreren An
zeichen jener Hofſtrömung geweſen iſt auf die wir
dieſer Tage hingewieſen haben

Dieſe Hofſtrömung müßte eine ſehr dumme ſein wenn ſie
ſich ſo unvorſichtig benehmen und ſich den Hals brechen wollte
Und ſodann iſt ein Verſtoß gegen die Etikette von dem
noch gar nicht feſtſteht ob er vorgekommen noch lange nicht
gleichbedeutend mit Beſtrebungen wie ſie die Köln Ztg der
kleinen Hofpartei unterſchob Wenn alſo die Köln Ztg

nichts Beſſeres von vermeintlichen Friktionen am Hofe zu er
wußte dann hätte ſie von vornherein lieber ſchweigen

jollen

Jn der Kreuzzeitung erläßt der Reichstagsabgeordnete
v Schalſcha einen offenen Brief an Herrn Peter
Reichenſperger als Erwiderung auf deſſen Schrift über
die Gemeinſchädlichkeit der Erhöhung der Kornzölle
Beide Herren ſind bekanntlich Mitglieder des Centrums

Jm Reichstage haben die Abgg Ackermann und Gen

ine e e für ſelbſtändigeAbg Rintelen Centrum die Anträge betr das Wieder
aufnahmeverfahren und die Entſchädigung für unſchüldig er
littene Strafen wieder eingebracht

Die Vorarbeiten zu dem Unfallverſicherungs geſetz
entwurf welcher ſich auf das Handwerk die Fiſcher
das Hausgeſinde und das Dienſtperſonal in Handlungsgeſchäften erſtrecken ſoll werden offiziöſer Ankündigüng züſeige

thunlichſt beſchleunigt

Die in London vor einigen Tagen abgehaltene General
verſammlung der Aktionäre der German Union Tele
graph and Truſt Company hat den Vorſchlag der
Verwaltung die Kabel und das Eigenthum der German
Union Telegraph Company in Berlin an die deutſche
Reichsregierung zu verkaufen faſt einſtimmig zum Be
ſchluß erhoben Der von der deutſchen Regierung gebotene
und von der Verwaltung nach vergeblichem Verſuche mehr
herauszuſchlagen bewilligte Kaufpreis beträgt 6,300,000 M
Wäre der Verkauf nicht zuſtande gekommen ſo würde die
deutſche Regierung eigene Kabel gelegt haben Von 1889 ab
in welchem Jahre die deutſche Regierung den Betrieb der
unterſeeiſchen Kabel übernimmt wird der engliſch deutſche
Depeſchentarif eine weſentliche Ermäßigung erfahren

An den dem D T entnommenen Nachrichten über das Be
finden des Abg Haſenclever ſoll wie der dirigirende Arzt
der Maison de santé Hr Dr M Jaſtrowitz an Frau Haſenclever
geſchrieben hat kein wahres Wort ſein Jnsbeſondere hebt
Hr De J hervor daß die Anſtalt keine Polſterzelle habe Herr
Haſenclever konnte dieſelbe alſo auch nicht zerſtören er hat Wuth
anfälle überhaupt nicht gehabt

Halle den 30 November
Dem außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen

Fakultät hieſiger Univerſität De Schum iſt die Genehmigung
ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter
Klaſſe des Großherzoglich ſächſiſchen HausOrdens der Wachſam
keit oder vom weißen Falken

Meteorologiſche Station

ſ29 Novbr 9 U ab 30 Novbr 7 U m7g

Barometer Millimeter 747,4 748,6Thermometer Celſius 6,1 5,8Rel Feuchtigkeit 76 82Wind SO 1 SW 1Thaupunkt n d K H 3
Wetterber der Seewarie bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

29 Nov 8 U morgens Der Luftdruck über der Nordhälfte Europas war
niedrig aber ziemlich gleichmäßig ein Gebiet hohem Druckes befand ſich über
dem ſüdöſtl Europa Mitteleuropa hatte trübes meiſt kühleres Wetter Nacht
fröſte wurden aus Süddeutſchland vereinzelte Regenfälle aus dem nordweſtl
Deutſchland große Regenmengen aus Britannien gemeldet Haparanda 752 5
Nordoſt leicht bedeckt Moskau 754 3 Südweſt ſtill bededt Hamburg 758

3 Südoſt leicht Nebel Wien 766 1 Südoſt ſtill Nebel Karlsruhe 761
1 Nordoſt ſtill wöltig Am 28 Nov 7 U früh Pola 763 11

Vorweſt ſtill bedeckt Rom 759 11 Nordoſt ſtark bedeckt Malta 757 16
Nordweſt ſchwach wolkenlos Konſtant 765 9 ſtill Nebel

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 30 Nov Starke Abnahme des Luftdrucks

macht die Vertiefung einer über der Themſemündung lagernden
Depreſſion von 750 mm wahrſcheinlich weshalb trübes regneriſches
Wetter mit auffriſchenden Winden und geringer Temperatur
änderung zu erwärten iſt

UniverſitätsNachrichten
Verlin Prof Mommſen hat den ihm zu Ehren von der

berliner Studentenſchaft beabſichtigten großen Feſtkommers wegen
des geräuſchvollen Charakters einer ſolchen Feier abgelehnt Der
Ausſchuß muß ſich daher begnügen dem Gelehrten zum 70 Ge
burtstage eine Glückwunſch Adreſſe zu überreichen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Für das Städtiſche Muſeum in Leipzig hat der

dortige Rath zwei Oelgemälde das eine Der Leuchtthurm bei
Oſtende von Achenbach für 26,000 das andere Der rothe
Prinz von A v Werner für 4000 M käuflich erworben

Ein drittes Exemplar der Holbein ſchen Ma
donna des Bürgermeiſters Meyer ſoll ſich nach einer Mit
theilung welche Geh Hofrath De Schäfer in Darmſtadt den
Mitgliedern des Vereins für Geſchichte und Alterthumskunde
in Frankfurt a M bei einem Beſuche der Darmſtädter Galerie
zur Beſichtigung des wiederhergeſtellten Holbein ſchen Originals
emacht hat in Amſterdam befinden Die Frkf der wir dieſePeitheilung enmehmen fügt hinzu daß weitere Nachforſchungen

nach dem Bilde im Gange ſind

Gerichtsverhandlungen
Main z 28 Nov Vor der Strafkammer wurde heute fol

gende Leidensgeſchichte verhandelt Karl Burkhardt Poſt
hilfsbote in Frankfurt a/M trat am 1 Nov 1881 als Rekrut

Antrag wegen Einführung des Be

des Oberpräſidenten Du ſtehſt ihm nahe genug um mir
über ſeinen Charakter ſeine Anſchauungen und Eigenheiten
einige Andeutungen zu geben für die ich Dir ſehr verbunden
ſein würde

Als Walther nicht ſogleich antwortete und Leo zu bemerken
laubte daß dem Freunde die gewünſchte Auskunft ſchwer zufallen oder gar d zu ſein ſcheine ſo beeilte er ſich

i ſeiner ſtrengſten Verſchwiegenheit und Diskretion zu ver
ichern

Daran zweifle ich nicht, verſetzte Walther ernſt Jch
fürchte nur Dir ein falſches Bild zu geben da ein ſolcher
Mann nicht ſo leicht zu beurtheilen iſt und weil ich mir auch
nicht die nöthige Objektivität zutraue Um dem Grafen ganz
gerecht zu werden muß man ſich an ſeine Stelle denken vor
allem aber zwiſchen ſeiner amtlichen Thätigkeit und ſeinem
Privatleben zwiſchen dem Oberpräſidenten und dem Menſchen
unterſcheiden Der letztere iſt nach meinem Dafürhalten ein
wirklicher Gentleman edel loyal und zuverläſſig

Und der Oberpräſident fragte Leo geſpannt
Der läßt ſich lediglich von der ſogenannten Staatsraiſon

leiten und kennt keine andere Moral als die des herrſchenden
Regierungsſyſtems kein höheres Ziel als den Erfolg und den

ieg der gegenwärtigen Macht Der fromme gläubige Chriſt
der im Punkte der Ehre peinliche Edelmann kann unter Um
ſtänden grauſam wie ein Thrann ſein und weiß nichts von
Schonung und Humanität wenn es ſich um das von ihm ver
tretene Prinzip handelt Hart rückſichtslos und rachſüchti
verfolgt er jede ſelbſt berechtigte Oppoſition wie dies erſt
vor kurzem unſer gemeinſchaftlicher Freund der arme Blondel
zu ſeinem Schaden erfahren hat

Blondel rief Leo nachſinnend Hieß nicht ſo unſer
nicht irre ſtudirte er

und gaun gllermeiſten die Perſönlichkeit meines künftigen Chefs

in die 5 Compagnie des 3 Brandenb Fuß Art Reg ein mußte
e e

Ein brillanter aber toller Kopf Was hat der mit dem Ober
präſidenten zu thun

Auch einer der ſeines Beruf verfehlt hat und Zeitungs
ſchreiber geworden iſt Weil ſeine Mittel nicht hinreichten
ſah er ſich genöthigt die DozentenCarriöère aufzugeben Jetzt
iſt er Redacteur der hieſigen demokratiſchen Zeitung Als
ſolcher mußte er wegen Preßvergehen und Beleidigung des
Oberpräſidenten vier Monate ſitzen und iſt erſt ſeit einigen
Tagen wieder freigekommen

Was hat er denn eigentlich verbrochen
Nichts Großes Er hat allerdings in einem ſcharſen

Artikel den Oberpräſidenten heftig angegriffen
Nach Deinen Mittheilungen ſcheint demnach der Herr

Oberpräſident ſich gerade keiner großen Beliebtheit zu erfreuen
und nichts weniger als populär zu ſein

Das möchte ich nicht behaupten Der Graf iſt nicht un
beliebt und genießt ſogar ein großes Vertrauen da er ein be
deutendes Verwaltungstalent beſitzt und es beſonders verſteht
die Jntereſſen der Provinz zu befriedigen Vor allem ſind die

roßen konſervativen Grundbeſitzer deren Forderungen und
nſprüche er unterſtützt für ihn eingenommen Ebenſo findet

die orthodoxe Geiſtlichkeit an ihm einen mächtigen Beiſtand
und iſt ihm darum dankbar Den Handwerkern gilt er für
einen eifrigen Beförderer aller rer Beſtrebungen und
ſelbſt die ſozialdemokratiſchen Arbeiter ſind ihm nicht abgeneigt
weil er ſie eine Verbeſſerung ihrer traurigen Lage hoffen läßt
und ihnen bei jeder Gelegenheit ein gewiſſes Intereſſe zeigt
Nur die freiſinnige Bürgerſchaft der Stadt iſt nicht mit ihm
zufrieden und klägt über die Beſchränkung der kommunalen
Selbſtändigkeit und allerhand ungerechtfertigte Eingriffe in die
ſtädtiſche Verwaltung

Nach dem allen was Du mir ſagſt muß der Graf einalter Senior in Khileert Wenn ich
Mathematik und Philoſophie und wollte ſich einmal habilitiren ſchüeidiger Herr ein bedeutender Politiker ſein Jn der Reſidenz

audwerker ſowie

2

o

ü

b

M

r



einigen Monaten als an einem Wechſelfieber
Woend in das reih verbracht werden Den Aerzten gab B
le Grund ſeiner Krankheit die G in krankhaften Zuckungen

al ßerte an daß er in empörender Weiſe mißhandelt worden ſei
a n nach ſta abter Unterſuchung die z keinem Ergebniß
z da kein Menſch von einer Mißhand n Burkhardt
ü ch haben wollte hielt man ihn für einen Simulanten und

t e ihn am 23 Febr 1882 unter Bedeckung re in das
Scpttazareth ufällig wurde B im Bahnhofe Kaſſel von

errn General v Schlotheim geſehen dieſer befragte den Mann nach
m Urſprunge ſeines Leidens und ordnete ſofort eine neue Unter
ung an welche jetzt ein ganz anderes Reſultat hatte und mit

Keaurtheilung der Unteroffiziere Müller Bartſcherer und Strauß
z Jahren 3 Jahren und 1 Jahre 5 Monaten Gefängniß und

Hnſtigen Rebenſtrafen endete Die Miß handlungen und
Quälereien unter denen Burkhardt zu leiden hatte klingen
Fach dem Berichte ſo unglaublich und ſind ſo raffinirt
barbaxriſch ausgedacht daß der Rh C dem wir dieſe
Mittheilung r anſteht ſie wiederzugeben Nachdem der
Thatbeſtand feſtgeſtellt war hatte der Militärfiskus dem Burkhardteine monatliche Ken von 57 M bewilligt doch mußte dieſe
Summe von Jahr zu Jahr neu feſtgeſtellt werden Durch ſeinen
Anwalt D Ph Ferd Mayer klagte B gegen den Miltitärfiskus
an hieſigem Landgerichte auf dauernde Feſtſtellung der Rente und
Erhöhung derſelben Der königl Militärfiskus ließ durch ſeinen
Anwalt De Reinach die Zuſtändigkeit des hieſigen Gerichts be
ſtreiten da er nur vor dem Landgerichte Berlin Recht zu nehmen
habe Dieſer Einwand wurde von allen Jnſtanzen auch dem
Reichsgerichte für unbegründet erklärt und das hieſige Landgericht
zuſtändig erachtet und nunmehr nach Entſcheidung der Vorfrage
wurde heute hier verhandelt De Ph Ferd Mayer führte aus
daß nach Artikel 1484 des Bürgerlichen Geſetzbuches der Militär
ſiskus für den Schaden der B entſtanden ſei aufkommen müſſe
D Reinach beſtritt im Auftrage des Militärfiskus trotz der reichs
gerichtlichen Entſcheidung zunächſt die Zuläſſigkeit der Klage
eventuell beantragte er die monatliche Rente des B auf 80 M
zu fixiren Die Strafkammer verurtheilte den Militärfiskus
zur Zahlung einer jährlichen Summe von 1260 M an den
Burkhardt

her ſchon na

Provinzial Nachrichten
z Merfſeburg 29 Nov Der Merſeburger Kreistag hielt

geſtern hier ſeine Herbſtſitzung und erledigte dabei eine Reihe von
Wahlen Als Kreisdeputirter wurde anſtelle des ausſcheidenden
Juſtizrath Herfurth der Rittergutsbeſitzer v Brederlow
Tragarth gewählt in den Kreisausſchuß wurden die ausſcheidenden
Mitglieder Bürgermeiſter Reinefarth hier und Amtsrath
Zimmermann Benkendorf wiedergewählt Als Abgeordnete
zum Provinzial Landtag wurden die 3 bisherigen Vertreter des
Kreiſes wiedergewählt nämlich Gutsbeſitzer Neubarth
Wünſchendorf Bürgermeiſter Reinefarth und Amtsrath
Zimmermann Ein Antrag auf eine der WandererKolonie Seyda zu gewährende Beihilfe wurde net S
Einer groben Ausſchreitung machten ſich in der Nacht zum
Montag 3 Huſaren der hieſigen Garniſon ſchuldig Dieſelbenüberfielen am Klauſenthore den Nachtwächter Schmeiger und
brachten ihm mit ihren Waffen ſchwere Verletzungen bei Die
Namen der betr Soldaten ſind feſtgeſtellt

g Lützen 29 Nov Bei der am heutigen Tage hier ſtatt
gehabten Stadtverordneten wahl wurde Hr Gutsbeſitzer
Herzberger in der 1 Abtheilung wieder Hr Kfm Planer
und Hr Maurermſtr Schauer jun als Erſatzmann auf
2 Jahre in der 2 Abthlg und Hr Zimmermſtr Müller in
der 3 Abthlg neugewählt

K Bitterfels 29 Nov Geſtern wurde in unſerer Stadt
Kram und Viehmarkt abgehalten Das Wetter war günſtig
und infolgedeſſen der Beſuch ein ziemlich reger Beſonders zahl
reich war der Antrieb auf dem Viehmarkte Es ſtanden zum
Verkauf 319 Stück große 294 kleine Schweine 69 Stück Rind
vieh und eine kleine Anzahl Pferde die ſich ſonſt ſelten auf unſern
Märkten ſehen laſſen Trotz zahlreichen Beſuchs war der Umſatz
nicht bedeutend Ferkel wurden mit 10 16 M das Paar be
zahlt Das Heinze ſche Dampfſägewerk mit Holzhandlung iſt
das erſte Etabliſſement in der eigentlichen Stadt welches ſeine
Räumlichkeiten mit elektriſchem Licht beleuchtet Geſtern
wurde in einer hieſigen Herberge ein ſeit einigen Tagen auf den
Greppiner Werken in Arbeit ſtehender Menſch wegen eines Raub

anfalles verhaftet Nach Wolfen mit einem Mitarbeiter unter
wegs hatte der Menſch ſeinen Begleiter Sand in die Augen ge
worfen denſelben durch mehrere Schläge betäubt und ihm ſeine
Baarſchaft abgenommen

K Erfurt 29 Nov Auf Verfügung der kgl Staatsanwalt
ſchaft wurde heute auf dem Außenfriedhofe die Leiche des vor
einigen Wochen in der Kiesgrube eines Neubaues hieſiger Steiger
ſtraße ums Leben gekommenen Maurers Wagner wieder aus
gegraben worauf alsdann Leichenöffnung erfolgte Geſtern
nachmittag ereignete ſich auf hieſigem Thüringer Bahnhofe
beim Ordnen von Güterwagen ein Unfall Jnfolge falſcher
Weichenſtellung entg leiſten drei von der Maſchine abgeſtoßene
Wagen und prallten ſo wuchtig aneinander daß die Seikenwände
und Puffer in Trümmer gingen Am Abend war das Geleiſe
wieder freigelegt

Ein ſeltenes Jubiläum beging am 27 v M der Juſtizrath
Kaehrn in Salzwedel das der 60 jährigen Amtskthätigkeit
Seitens des Landgerichts Stendal der Anwaltskammer des Ober
landesgerichts Naumburg c wurden dem Jubilar Glückwunſch
adreſſen überreicht Der Kaiſer ernannte ihn zum Geheimen
Juſtizrath

e

ſieht man bereits in ihm den zukünftigen Miniſter des Jnnern
für den Fall daß der alte wie allgemein geglaubt wird
früher oder ſpäter den Abſchied nimmt

Das iſt wohl möglich An Ehrgeiz fehlt es ihm nicht
ebenſo wenig wie an Verbindungen mit den maßgebenden
Kreiſen Seine Schwägerin die Frau Gräfin v Planitz ſoll
am Hofe ſehr beliebt ſein und einen großen Einſluß beſitzen
Jch ürchte nur daß der Graf

Plötzlich verſtummte Walther ohne den angefangenen Satz
u beenden als in demſelben Augenblick zwei Damen in dem
ortal der Regierung erſchienen gefolgt von einem herrſchaft

lichen Diener mit deſſen Hilfe ſie in den auf der Rampe
wartenden eleganten Landauer ſtiegen

Wie Leo bemerkte erwiderte die Aeltere eine hohe Geſtalt
den halb ehrerbietigen halb vertraulichen Gruß des Kandidaten
mit einem leichten vornehmen Nicken des ſtolzen Kopfes
während ein anmuthig freundliches Lächeln das feine intereſſante
Geſicht der Jüngeren verſchönte

Wer waren die Damen, fragte Leo nach einer Pauſe die
Dich grüßten

Die Frau Gräfin v Richtberg und ihre Stieftochter
Comteſſe Armgard

Deine Schülerin Du biſt wirklich beneidenswerth und
ich wünſchte mir nur an Deiner Stelle zu ſein
nicht a e verſetzte Walther zerſtrent Jch begreife

Du biſt wirklich naiv mit Deinem Weshalb Wenn ich
d der Frau und der Tochter des Oberpräſidenten auf ſo
dertrautem Fuße wie Du ſtünde ſo wäre ich wegen meiner
Zukunft ohne Sorgen

Was nicht iſt kann noch werden Die Gräfin empfängt
an beſtimmten Tagen die höhere Geſellſchaft zu der auch die
Regierungs Aſſefſoren gehören Sie ſieht es gern wenn ſich

Die inverbint n b grtadt
ſichert Dagegen iſt die Ausdehnung auf den ganzen Han

g iſt durch Beitritt von 40 Theilnehmern et
kammerbezirk noch nicht gelungen

Jn dem Orte Nahrſtedt bei gardelegen wurde gegen die
dort wohnenden Kaufmann Warnecke ſchen Eheleute ein
Raubmordverſuch verübt Dieſelben würden am Sonntag
früh gegen 5 Uhr im Bett überfallen Der Verbrecher brachte
ihnen mit einem Beile verſchiedene Wunden am Kopfe und an
den Armen bei ergriff aber ſchließlich die Flucht Als Thäter
wurde ein früherer Dienſtknecht Warnecke s ermittelt Jn
Oberröblingen verſuchte der Maurer Hammer ſeine Fran
ſeine Schwiegermutter und ſein Kind mittels eines zu dieſem
Zwecke gekanften Revolvers zu erſchießen Keiner der auf jene
Perſonen abgegebenen Schüſſe traf indeß worauf ſich der Maun
ſelbſt durch einen Schuß in den Kopf tödtete

TTC PD

Vermiſchtes
T Herrn v Strantz iſt am Dienstag durch das königlHausminiſterium die S kbeiſtig zugegangen daß ſein vertrag

liches Verhältniß zur königl Oper in Berlin vom 1 Jan 1888
9 als gelöſt betrachtet werde und daß er an dieſem Tage aus
ſeiner bisherigen Stellung als Hofoperndirektor ohne Penſions
berechtigung ſcheide Anderweiten Mittheilungen zufolge ſoll
Hr v Strautz durch die Ernennung zum Kurdirektor von Ems
entſchädigt werden nachdem der bisherige Direktor Herr v Lepel
Jntendant des Hoftheaters in Hannover geworden iſt Vermöge
ſeiner großen geſellſchaftlichen Talente ſeiner Beliebtheit bei Hofe
ſeiner weitverzweigten Beziehungen wäre Herr v Strantz ganz
der Mann dem Kurort Ems neuen Glanz zu verleihen Auch
ſeine Bühnenkapazität fände hier ihre Verwendung die oberſte
Leitung des Kurſaal Theaters ruht ja weſentlich in den Händen
des Kurdirektors

Die Civilklage des Agenten Waldapfel gegen
den Fürſten von Bulgarien iſt nach einer Meldung aus
Peſt außergerichtlich beglichen Der koburgiſche Hofrath Fleiſch
mann erlegte bei dem Advokaten Waldapfel s 8000 Gulden und
erhielt dafür alle in deſſen Beſitz befindlichen Dokumente welche
a die Agitation bei der letzten Fürſtenwahl in Bulgarien Bezug

aben

Der 100,000 Krefelder Einer Dame in Halle
welche mit einem Herrn aus Krefeld korreſpondirt ging heute
von demſelben die Mittheilung zu daß der glückliche Vater des
100,0060 Einwohners von Krefeld ein Schloſſer ſei welcher zur
Erziehung des 100,000 eine Prämie von ungefähr 9000 M 7
be ommen ſoll

Der Brandſchaden auf der Fregatte Stein
iſt wie aus Neapel gemeldet wird weit beträchtlicher als man
zuerſt annahm und ſoll 80,009 Francs überſteigen Wie durch
ein Wunder blieb die Pulverkammer verſchont dagegen ſind die
Offiziersräume und das geſammte Eigenthum der Offiziere ver
nichtet Der Admiral ſelbſt entging kaum den Flammen indem
er ſich an einem Tau in ein Boot hinabließ Die Fregatte
Prinz Adalbert wird jetzt Admiralſchiff Die Fregatte Stein

bleibt in Reparatur in Neapel
Grubenunglück Man ſchreibt uns aus London

340 Kohlengräber wurden am Sonnabend morgen in der Kohlen
zeche Abernaut in Aberdare dadurch eingeſchloſſen daß die Winde
Hrach Ein mit Kohlen beladener Behälter ſtürzte in die Tiefe
während der andere mit reißender Wucht durch das Dach des
Maſchinenhauſes ſchnellte Alle Verbindung mit den in der
Grube arbeitenden Bergleuten war auf dieſe Weiſe abgeſchnitten
220 von ihnen gelang es durch alte nicht mehr bearbeitete
Stollen ein benachbartes Bergwerk zu erreichen und an das
Tageslicht zu kommen 120 Leute befinden ſich jedoch noch unter
der Erde Wie es heißt iſt der Ausgang ſtark verſchüttet Es
wurden natürlich ſofort die nöthigen Anſtalten getroffen um die
Unglücklichen zu befreien

Ein Mord wurde am Sonnabend in Säkkingen verübt
Der Landwirth Ludwig Zuniſteg ein Mann von 61 Jahren
erſchlug mit einer Axt ſeinen Neffen einen Burſchen von etwa
20 Jahren Der junge Mann war gerade im Stall beſchäftigt
als ſein unmenſchlicher Oheim ihn mit zwei wuchtigen Hieben
niederſchmetterte und tödtlich verletzte Während der auf den Tod
Verwundete ſich in den letzten Schmerzen wand ging der
Mörder ruhig zum Frühſtück von wo aus er geſchloſſen ins
Gefängniß transportirt wurde das Motivp dieſer Greuelthat iſt
unbekannt

Perſonalnachrichten Auf Lesgewangminnen in Oſt
preußen ſtarb am 26 d ein treuer Veteran der Fortſchrittspartei
der frühere Reichstagsabgeordnete Rittergutsbeſitzer Wilhelm
Francke im Alter von 75 Jahren

Handels Verkehrs und Börfen Nnchrichten
Weimar 29 Nov Jn der für heute nachmittag 5 Uhr

ausgeſchriebenen Generalverſammlung der Weimariſchen
Bank waren nicht die Hälfte der Aktien ſtimmberechtigt ver
treten und es mußte daher die für die Generalverſammlung auf
geſtellte Tagesordnung abgeſetzt werden Jn den Aufſichts
rath wurde der Direktor der berliner Vereinsbank Ruppe
gewählt

Wien 29 Nov Telegr Nach einer Meldung der
N Pr aus Dux ſoll im dortigen Viktoriaſchachterein Va ſereinbruch ſtattgefunden haben die Pumparbeiten

ſeien in vollem Gange Die Wiener Abendpoſt meldet über
den Waſſereinbruch aus Teplitz Geſtern vormittag erfolgte ein

e Ah s edie jungen Herren zu ihrer ſogenannten Hofcour einfinden
und kann dann recht liebenswürdig ſein Wie ich Dich kenne
wird es für Dich nicht gerade ſchwer ſein ihr zu gefallen

Beſonders wenn Du mich ein wenig protegirſt und bei
paſſender Gelegenheit einige freundliche Worte zu meiner
Empfehlung ſagſt wenn ſie ſich nach mir erkundigen ſollte

Das werde ich gewiß thun obgleich Du meine Empfehlung
nicht nöthig haft und meinen Einfluß bei weitem über
ſchätzt

Du kannſt mir mehr nützen als Du denkſt Man kann
nicht genug Faeunde haben und ein gutes Wort zur rechten
Zeit und an der rechten Stelle bewirkt oft mehr als alles
Verdienſt und Talent Beſonders muß man die Frauen für
ſich zu gewinnen ſuchen wenn man in der Welt reuſſiren
will Doch ich vergeſſe die Hauptſache es iſt die höchſte Zeit
daß ich mich dem Präſidenten vorſtelle Alſo auf baldiges
Wiederſehen

Wo möglich noch heute abend wenn Du nichts Veſſeres
vor haſt oder nicht zu müde von der Reiſe biſt

Kein Gedankel Ich weiß ohnehin nicht was ich in der
fremden Stadt anfangen ſoll

Dann werde ich Dich nach acht Uhr in Deinem Gaſthof ab
holen Jch habe mich mit Blondel und einigen Freunden ver
abredet uns in unſerer Stammkneipe zu treffen

Ohne die etwas verlegenen Mienen des Aſſeſſors zu be
achten verabſchiedete ſich Walther mit freundlichem Gruß
worauf auch Leo ſich ohne ferneren Aufenthalt nach der in
dem erſten Stockwerk gelegenen Amtswohnung des Ober
räſidenten begabvrat Gortſ folgt

geplante Anlage einer Fernſp rech neuerlicher Waſſereinbruch Die Bruchſtelle iſt einſtweilen ein
nimmt ein Menſchenverluſt iſt nicht zu beklagen Die Unter

ringung der Arbeiter bei andern Werken wird verſucht Heut
trifft ein Oberbegmter vom Ackerbguminiſterium ein Bergrath
Mlady hat ſich bereits nach der Einbruchsſtelle begeben
Viktoriaſchacht des er Kohlenwerkes iſt eine der ſ
inundirten Oſſegger Gruben Die Waſſer brachen diesmal aus
den oberhalb der Abbaue befindlichen ſog Sandſäcken durch
Die Verwaltung des Kohlenwerkes erklärt weitere Gefahr ſe
nicht vorhanden Der amtliche Ausſchuß ſtellte feſt daß der Erguß
einer Quelle in den Viktoriaſchacht im Vergleich zu dem früheren
Durchbruch im Döllingerſchachte nicht ſo ſtark iſt 20 der
damaligen Stärke und daß auch die ſonſtigen Verhältniſſe weit
e ungünſtig ſeien Außer dem Viktoriaſchacht ſind auch
die Nachbarwerke Nelſon gwyſdritt und Giſelaſchacht bedroht
Der Viktoria und der Nelſonſchacht haben ihre Förderung
eingeſtellt welche auf längere Zeit unmöglich ſein dürfte Der
Einbruch des Waſſers iſt inſofern weniger ungünſtig als daſſelbe
ſofort nach einer 13 m tieferen Strecke abläuft und von da in den
Nelſonſchacht eindringt Hierdurch könnten ſofort Eindämmungs
Arbeiten beginnen

Kupferpreife Jn London hat ſich die Hauſſe in
Kupfer in rapider Weiſe fortgeſetzt Die Notiz ſtellte ſich am
28 Nov auf 628ſtrl 58 gegen deu vorhergehenden Kurs alſo um
4 Lſtrl 15 s höher

Petrolenm
Berlin 29 Nov Amtl Frrm Raffinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Geküidig

25 000 kg Kündigungspreis 23 8 M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per Nov Dez Per Dez Jan

per Jan Febr per Febr März
Stettin 29 Nov Loco 11,75
Hamburg 29 Nov Petroleum loco behauptet Stand white loco

Br 7,30 Gd pr Nov Dez 7,10 Gd
z men 29 Nov Schlußdericht Standard white loco 6,95 Br
chig

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Uuſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 29 Nov 41 88 30 Nov 41 831

Trotha 97 00 03Kalbe Oberp 28 Nov 39 29 Nov 42 03do Unterp 150 50 e 16Weißenfels Oberpegel 40 e 132 42 02do Unterpegel x 44 40 48 04Alsleben Oberpegel e 42 32 72 38 06do Unterpegel e 11 34 e 54 20Artern Brückenpegel e 64 40 60 04
Moldau Jfer Eger Elbe

Budweils 7 7 27 Nov 30 28 Nov 32 02S J Je 4 z 09 07 ung 02Jnngbunzlau 40 02 40 02Laun e 26 e 26 SPardubi J e 0 16 4 0 16 WBrandeis d J et 24 25 01Melnick e l e 16 20 04Leitmeritz 32 34 02Auſſig x 22 vDresden 18 20 02 STorgau 28 Nov 40 62 29 Nov 40 61 01Wittenberg 19 H1 00 10 SRoßlau v 57 48 57Barby 90 92 027Magdeburg v 04 e 04Tangermünde e 11 22 e 1126 04Wittenberge e 87 88 04Hömitz Peg 1028 I 09 01Lauenburg v 50 45 05
Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen

EjbſtrombauVerwal ung
der Königlichen

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 30 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus San Remo wird gemeldet Der Kronprinz unter
nahm geſtern vormittag und nachmittag Spaziergänge ſein
Zuſtand iſt fortgeſetzt ein guter Jn hervorragenden
mediziniſchen Kreiſen Englands ſo meldet man dem B Tgbl
aus London wird es jetzt für ſehr wohl möglich gehalten
daß das lokale Uebel des Kronprinzen ſich
chließlich doch nicht als Krebs herausſtellen

werde Jene mediziniſchen Autoritäten erklärten
nämlich daß alle Symptome mit der Bildung
eines Abſceſſes unterhalb des Perichondriums Knorpelhaut
vereinbar ſind und daß das Berſten jenes Abſceſſes zu jenem
Zuſtande der mukoſen Membrane Schleimhaut führen werde
welcher äußerlich dem Krebs ungemein ähnlich iſt Die
früheſten Symptome und die Entwickelung der Krankheit in
ihrem ganzen Verlaufe insbeſondere die theilweiſe Un
beweglichket des linken Stimmbandes ſowie die
darauffolgende Entwickelung eines temporären akuten
Oedems werden von jenen mediziniſchen Autoritäten
viel mehr im Einklange mit Perichondritis als mit
Krebs angeſehen Sie behaupten ferner daß ein akutes
Oedem und deſſen Verſchwinden niemals bei
Krebs vorkomme obgleich ein chroniſches permanentes
Oedem hierbei nicht ſelten ſich einſtelle

Aus Petersburg meldet das B Ein Rundſchreiben
den Oberpreßverwaltung verbietet ſämmtlichen ruſſiſchen
Zeitungen Artikel zum Abdruck zu bringen deren
Tendenz gegen Deutſchland gerichtet iſt

Aus Paris wird der Nat Ztg gemeldet Die Furcht vor
der Wahl Ferry s hat die Radikalen veranlaßt plötzlich für
das Bleiben Grevy s einzutreten Vorgeſtern und
geſtern haben Verſammlungen ſtattgefunden worin leſen
wurde Grevy die Unterſtützung der Radikalen anzubieten Jn
den Wandelgängen der Kammer machte geſtern Rochefort eifrig
dafür Propaganda was großes Aufſehen erregte Es wird
ſich heute e ob dieſe neue Wendung ernſthaft iſt

Dem Vernehmen nach dürfte die vielfach beſprochene An
gelegenheit wegen des Placements des Reichskanzlers
bei der Hofgalatafel zu Ehren des Czaren ihren
Abſchluß durch eine generelle Anordnung finden welche ähn
lichen Vorgängen für die Zukunft vorbeugt Die Anſtrengungen
der ruſſiſchen Preſſe ſo ſchreibt die Nat Ztg den Reichs
kanzler als im Widerſpruch mit dem Kaiſer und in ſeiner
Autorität erſchüttert zu zeigen geben dieſer Angelegenheit auch
eine politiſche Bedeutung

Jn Freiſtadt Schleſien hat in der den Gebr Guttmann
gehörigen Steinkohlengrube Sophienzeche am Mou
tag abend eine ausgedehnte Grubengasexploſion ſtatt
gefunden 12 Todte und 13 Verwundete wurden bisher zutage
gefördert ob weitere Perſonen verunglückt ſind iſt noch un
bekannt

München 30 Nov Die Allgem Ztg meldet Der flüchtige
Direktor der Leipziger Diskontogeſellſchaft
Dr Jeruſalem habe ſich geſtern in einem hieſigen Gaſthofe
lerſchof ſen Er wurde todt aufgefunden
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Manufactur und Hodewaaren Veidenstoffe Sammete Damen und Mädehen Confection Iäuferstoſfe Teppiche Möhbelstoffe Cardinen Planelle Tücher

S Reise Seblaf und Steppdecken Specialität Besatz und Mäntel Plüsche I Wäsche Fabrik e
Mein dies jähriger grosser

S ee S tdauert ununterbrochen bis zum 24 December Derselbe hat dnroh den N euban ms9l nes Geschäſtshauses e
in allen seinen Theilen eine derartige Gberraschende Ausdehnung erſahren dass sieh meinen werthen Kunden bei Deckung ſhrer Weib

e naehts Einkäufe in diesem Jahre eine ausseroräentlieh günsttge Gelegenheit bietet Se Sämmtliche Waaren Abthellungen welche an und für sieh anf das Relehhaltigste sortirt sind weisen um bevorstehenden Weih
e nachtsfeste ausserdem noch eine enorme Answahl von Artikeln auf welche sich gang besonders zu S

et e endenS eignen Diese sowohl wie mehrere grosse Posten welehe in den Rayons des Detafl Gesehäftes zusammengestellt sind sind derartig im e
Preise zurückgesetzt worden dass sieh für meine verehrte Kundsechaft wirkliche Selegenheits Käufe S darbieten e

S Wegen vorgerückter Saiſon ſind in der I Etage meines Geſchäftshauſes als beſonders empfehlenswerthe Poſten hinzugefügt worden 84 rein
S vollene Elsasser Winterstoffe zum Preiſe von 75 110 Pfge das Meter 84 breite Damen Tuche I Qualität in den herrlichſten

Farben 100 Pfge das Meter 84 reinwollene Oroisés und Velours in überraſchendſter Auswahl 7,50 Mark die vollſtändige Robe
Reinwollene doppeltbreite Herbst Belges prima Qualität ſtatt Mk jetzt nur 125 Pfge das Meter Halbwollene doppelt

breite Beiges 75 Pfge das Meter 84 breite Satin Cachemirs in 20 der neueſten Farben 100 Pfge das Meter e
Spiützemstofe in jeder Farbe per Meter 75 Pfge

Seſcdlen FPIüsche Ia Qualität per Meter 2,25 2,50 k
Schwarze reinwollene Cachemirs 110120 etm breit

Preiſe per Meter Nr 30 Nr 35 Nr 40 Nr 45 Nr 50 Nr 55 Nr 60 Nr 65 Nr 70 Nr 75Mark 30 40 55 65 75 85 2 20 45 65Schwarze halbwollene Cachemirs 105 110 etm breit
Preiſe ver Meter Nr 10 Nr 15 Nr 20 Nr 25Pfge 80 Pfge 90 Pfge 100 Pfge 115 Pfge

T Größte Auswahl in ſchwarzen und farbigen Seidenſtoffen

V neteaus reinwoll Larng Mk 8 8/4 halbwoll Lama geſtreift und earrirt Mk 509 5 aus halbwoll Warp Mk 75

Tiſchdecken Tiſchdecken Tiſ decken Vettdeckenreinwol Rips mit Vorde beſte Maniſla Decke mit Ouaſten bedruckt e mit Franzen in wen rer b h Wwen
Mk 4 5 7 2 2,25 2,50 2,75 4 Mk I 1,25 1,56 1,50 1,78 2 2,28 230 3 4,5 8

Weiße agentücher Bunte HerreuTaſchentücher Bunte Herren aſchenmcher S Kinder Taſchentücher
7

größtes Lager einfarbig mit Vordegarantirt echtfarbig in bunt pr Dtzd 95vr Der e 6 Duzd 2,40 Mk Dud 6 in weiß mitdantemt 16 128 1,50

Sinn e See eher ema Dualitta ma al en a wStück 50 Pfg 75 Pf bis 30 o Mk 120 g Varchend Stac 128 bis 1 ger
Reinleinene weiße Handtücher Reinleinene Handtücher Reinleinene Drell Jaquard und Reinleinene Primg

in grau und weifans Damaſt Jaguard und D n el Damaſt Tiſchtücher erren Hemden mit FalteDtzd 3,25 3,75 50 S 6 7,50 12 Mr 10 20 S 40 50 Pfg Stück 1,25 1,50 ſtüchez Mk s Mk 1 5 2 2,25 2

Halbleinene und Hemdentuch Reinleinene Halbleinene und Prima Hemdentnch Hausmacher
erren Hemden ma Damen Hemden Damen Hemden erren und DamenStück 1,25 Her 175 rm 2,600 2,25 2,50 Stück 1,25 1,59 1,75 2,00 5 Stück 1,75 2 emden

m mmWwWWa W

Grösstes Lager in Bettzeugen und Inletts per Meter 30 35 40 465 50 Pfge Bunte Damast Züchen per Meter 50 60 Pfge e
Weisse DBamast Züchen per Meter 45 55 Pfge Herrenhuter und Prima Hausleinen in größtem Sortiment per Meter 35 75 Pfge

Erste Auswahl in diversen Elsasser Hemdentuchen nur beſſere Qualitäten per Meter 42 37 35 30 27 Pfge S
Hervorragende Auswahl in Deaanmngem und Eädchen Conſection

Sämmtliche Piecen werden nur aus bestem Material hergestellt deren Preise auf das Genaueste caleulirt sind Trotz der vorgee rückten Saison beſinden sieh in besseren Dolmans Paletots und Jaquets noch zu Hunderten zählenden Piecen am Lager wovon
len nachfolgend einige Genres welehe leh zu enorm billigen Preisen zum Verkauf vringe oſſerire

Prima Wollplüsch Dolmans hochelegant mit Pelz oder Federbeſatz in geſtreift und glatt Mk 28 30 35 40
Secunda Wollplüsch Dolmans mit Pelz oder Federgarnitur Mk 16 20 24

Dolmans aus Reinwollenen PFantasie u Krimmerstoffen Mk 18 21 24 27 30
Plüsch Paletots Mk 15 18 20 24 27 Reinwoll Soleil Paletots Mk 12 15 u 18 mit Pelz und Federbeſatz

Einen Posten zurückgesetzter Wintermäntel Mk 9Eine Partie zurückgesetzter Regenmäntel aus beſſeren Stoffen Mk 7,50 welche ſich ganz beſonders zu WeihnachtsPräſenten eignen

Grösstes Lager in Gardinen Läuferstoßen und Teppichen
De BLxtra breite Hanilla Stoffe zu Gardinen etc mit France 23 Pfge

e Spy Poſten Winter Tricot Taillen in allen Farben Mk 00 50 und 00
v Schneehüllen eignes Fabrikat extra groß für Damen per Stück 75 Pfge

Größtes Lager in Fantasie Theater und Concert Tüchern eignes Fabrikat Verkauf zu Engros Preiſen
W Eleetrische Beleuchtung für Abendeinkauf
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uverantwortlich W König in Halle Halle Drug und Verlag von Otto Hendel WMit Bellagen
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